
Das Werkzeugmaschinenkom­
binat „Fritz Heckert“ Karl- 
Marx-Stadt schafft zum Bei­
spiel die Prinziplösung für die 
Automatisierung eines ganzen 
Maschinenbaubetriebes der 
Mittelserienfertigung. Das ge­
schieht mit einem zeitlichen 
Vorlauf zum Welthöchststand 
von mehreren Jahren.
Jedes Kombinat braucht für 
solche revolutionierende Ent­
wicklungen seine strategische 
Konzeption und muß dazu sein 
eigenes Produktionsprofil her- 
ausbilden.
Solche Konzeptionen sind auch 
für die höhere Veredlung der 
Produkte erforderlich, die ein 
Kernstück bei der Sicherung 
weiteren überdurchschnittli­
chen Leistungszuwachses ist. 
Es geht im Sinne intensiveren 
Wirtschaf tens darum, jedem 
Kilogramm eingesetzter Roh­
stoffe durch qualifiziertere 
Arbeit größeren Neuwert hin­
zuzufügen und nicht stehenzu­
bleiben bei Rohstoffen und 
Halbfabrikaten, deren Erlös in 
der Regel längst nicht so hoch 
ist.
Hier heißt es in besonderem 
Maße, „kombinierte Arbeit“ zu 
nutzen und die Produktion zu 
qualitativ wertvolleren End­
produkten zu führen. Wer wäre 
besser dafür geeignet, modern­
ste Technologien zu entwickeln 
und die Qualitätsproduktion 
durchgängig als einheitlichen 
Prozeß zu organisieren, als die 
Kombinate?
Alles in allem genommen zeigt 
sich, daß die Entwicklung der 
Leistungskraft eine politische 
Aufgabe ist, die von der Grund­
organisation eines jeden Kom­
binatsbetriebes gelöst werden 
muß.
Um die möglichen Effekte 
wirksam zu erschließen, bedarf 
es des einheitlichen Handelns 
aller Betriebe, die im Kombinat 
eigenverantwortlich planen 
und abrechnen und die Eigen­
verantwortung nutzen müssen, 
um eine einheitliche Strategie 
durchzusetzen. Wichtige Vor­

aussetzung dafür ist das ein­
heitliche Wirken aller Partei­
kräfte.
Die Parteiorganisationen ste­
hen vor der Aufgabe, überall 
einen einheitlichen Standpunkt 
zu den Entwicklungsfragen des
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In der Industrie, im Bauwesen und 
im Verkehrswesen gibt es 157 
zentralgeleitete Kombinate, die 
eine industrielle Warenproduktion 
von 330 Milliarden Mark sowie 
eine Produktion des Bauwesens 
von 20 Milliarden Mark verkör­
pern. Unsere Grafik zeigt das 
Wachsen der ökonomischen Kraft 
der Kombinate allein im Bereich 
der Industrieministerien.

Kombinats - zur Intensivie­
rung und Rationalisierung, zur 
Investitionspolitik, zur Ent­
wicklung aller qualitativen 
Faktoren des Wirtschafts­
wachstums - herauszubilden; 
eingeschlossen eine partei­
mäßige Haltung zur Beseiti­
gung ungerechtfertigter Lei­
stungsunterschiede in den Be­
trieben und zur Überwindung 
auch der letzten Reste von Be­
triebsegoismus.
Mit dem Rat der Parteisekre­
täre ist eine Form der einheit­

lichen Orientierung der Partei­
sekretäre, ihres Erfahrungs­
austausches und damit eine 
Möglichkeit der Zusammen­
arbeit geschaffen worden, die 
den Bedingungen der neuen 
Wirtschaftseinheiten ent­
spricht.
Dieser Rat kann und darf die 
Arbeit der Grundorganisatio­
nen und ihrer gewählten Lei­
tungen nicht ersetzen. Sein 
Wirken ist darauf gerichtet, 
den Parteisekretären die ent­
scheidenden Ansatzpunkte für 
die politische Arbeit zur 
Durchsetzung der Kombinats­
strategie zu verdeutlichen. 
Seine Empfehlungen spiegeln 
sich daher wider in der Arbeit 
der einzelnen Grundorgani­
sationen und ihrer Leitungen, 
in den Beschlüssen, die zu fas­
sen sind, und in der Arbeit, die 
zur Erfüllung dieser Be­
schlüsse geleistet wird. Be­
währt hat es sich, Beratungen 
der Räte in verschiedenen 
Grundorganisationen durch­
zuführen, um fortgeschrittene 
Erfahrungen der Partei- und 
Massenarbeit, der Entwicklung 
beispielgebender Initiativen an 
Ort und Stelle zu studieren und 
zugleich unterschiedliche be­
triebliche Bedingungen ken- 
nenzulemen.
Es hat sich auch als zweck­
mäßig erwiesen, Grundfragen 
der Entwicklung des Kombina­
tes, Schwerpunkte der Plan­
vorbereitung und seiner 
Durchführung gemeinsam mit 
dem Generaldirektor im Rat 
der Parteisekretäre zu beraten 
und dazu gegebenenfalls von 
anderen leitenden Kadern des 
Kombinates Informationen 
entgegenzunehmen.
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